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Liebe Lesende,

Zwei Monate ist das Jahr 2026 schon 
alt und nun steuern wir mit großen 
Schritten auf den Frühling zu: Die 
Natur blüht auf, die Vögel kehren 
zurück und fangen an zu brüten. 
Die Menschen genießen die ersten 
warmen Sonnenstrahlen und die 
Wintermüdigkeit verblasst. 

Und auch wir freuen uns auf die 
kommende gemeinsame Zeit mit Ihnen: 
zu Ostern beim Tischabendmahl, 
beim Osterfrühstück, an Pfingsten, 
bei der Konfirmation, beim Jazz, beim 
Mittagstisch..... Schauen Sie selbst, was 
wir wieder alles anbieten und kommen 
Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Johanna Vietz
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Monatslosung für März 2026
 „Da weinte Jesus.“ (Johannes 11,35)

Neubeginn in einer Zeit des Wandels

Der März ist ein Monat des Übergangs. Der Winter verliert langsam seine Macht, das 
Licht kehrt zurück, und doch ist noch nicht alles grün. Genau in diese Zwischenzeit 
spricht die Monatslosung: Da weinte Jesus.

Jesus steht am Grab seines Freundes Lazarus. Er kennt den Schmerz des Abschieds. 
Er sieht die Verunsicherung der Menschen, ihre Trauer und ihre offenen Fragen. Und 
er bleibt nicht unberührt. Jesus weint. Gott zeigt sich hier nicht als der Ferne, der alles 
regelt, sondern als der Nahe, der den Verlust mitträgt.

Viele von uns erleben unsere Gemeinde gerade ebenfalls in einer Zeit der Abschiede 
und der Veränderung. Die vertrauten Pfarrstellen sind nicht mehr besetzt. Dinge sind  
zu Ende gegangen. Manche fragen sich: Wie geht es weiter? Was wird fehlen? Solche 
Fragen brauchen Raum. Und auch Enttäuschung über Geschehenes, Traurigkeit oder 
Sorge dürfen ausgesprochen werden. Jesu Tränen sagen uns: Das hat Platz. Auch im 
Glauben.

Gerade im Frühling wird sichtbar: Neubeginn geschieht nicht plötzlich. Er wächst 
langsam, oft unscheinbar. Bevor etwas Neues entstehen kann, muss Altes losgelassen 
werden. Die Gemeinde ist nicht zuerst eine Organisation oder eine Struktur – sie 
ist eine Gemeinschaft von Menschen, die miteinander glauben, hoffen und einander 
tragen wollen.

Jesu Weinen ist kein Zeichen von Resignation. Es ist der Anfang von Veränderung. 
Denn dort, wo Jesus den Schmerz teilt, öffnet sich ein neuer Weg. Nicht, weil sofort 
alle Antworten da sind, sondern weil Gott mitten im Ungewissen gegenwärtig bleibt.

Unsere Gemeinde wird in Zukunft anders aussehen als bisher. Vielleicht weniger 
selbstverständlich, vielleicht stärker getragen von Ehrenamt, von gegenseitiger 
Verantwortung, von neuen Formen des Miteinanders. Der Neuanfang wird uns neue 
Chancen eröffnen. Der Frühling lehrt uns: Leben findet Wege, auch dort, wo man sie 
nicht erwartet hat.

Wir dürfen darauf vertrauen: Jesus steht auch heute mitten unter uns. Er kennt unsere 
Fragen. Er sieht unsere Tränen. Und er traut uns zu, gemeinsam Schritte zu gehen – 
behutsam, miteinander, getragen von seiner Nähe. 

LEITARTIKEL
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So kann dieser März 2026 ein Monat sein, in dem wir uns neu auf den Weg machen. 
Nicht aus eigener Stärke, sondern im Vertrauen darauf: Wo Jesus mit uns weint, da 
beginnt neues  Leben. Auch für unsere Gemeinde.

Wir danken allen, die uns in den vergangenen Monaten mit Rat, Tag und Gebet zur 
Seite gestanden haben. 

Besonderen Dank allen, die den sonntäglichen Dienst schon übernommen haben und 
in Zukunft noch für uns in der Petruskirche da sind. 

Insbesondere an dieser Stelle Frau Pfarrerin Katharina Mutzbauer, die als Pfarrerin 
der Gemeinde Düsseldorf-Süd uns mit einer viertel Stelle für alle Kasualien in der 
kommenden Zeit zur Verfügung steht.

Ekkehard Treupel

LEITARTIKEL
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PRESBYTERIUM 2026

Im letzten Gemeindebrief hatten wir Sie darüber informiert, dass wir in 
unserer Gemeinde ein neues Presbyterium wählen müssen. Bei der letzten 
Gemeindeversammlung wurden die bis dahin bekannten Kandidatinnen und 
Kandidaten vorgestellt und die Gemeinde gefragt, ob sich noch weitere Personen zur 
Wahl stellen möchten. Dies war nicht der Fall. 

Das neue Presbyterium besteht aus 8 Mitgliedern und einem Mitarbeiter der 
Gemeinde. Da es nicht mehr Kandidaten und Kandidatinnen als zu besetzende 
Stellen gibt, hat es keine Wahl gegeben, sondern alle Personen gelten als gewählt. 

In alphabetischer Reihenfolge sind dies:

	◆ Herr Bischoff, Elmar
	◆ Frau Costa-Rösen, Lucilena
	◆ Herr Dette, Tobias
	◆ Herr Matthes, Jochen (Mitarbeiter)
	◆ Frau Schaffrath-Pyhel, Cornelia
	◆ Frau Schophaus, Barbara
	◆ Herr Treupel, Ekkehard
	◆ Frau Vietz, Johanna
	◆ Herr Wunderlich, Michael

Der Einführungsgottesdienst für die neuen Presbyterinnen und Presbyter findet im 
Gottesdienst am 01.03.2026 statt. Im Anschluss daran laden wir zum Kirchenkaffee 
in den Gemeindesaal ein.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei Frau Witzel, Frau Schneidereit-Maut und Herrn 
Heinrich Fucks für ihre Unterstützung während der letzten Monate! Sie haben sehr 
dazu beigetragen, dass wir nicht verloren gingen. Durch Ihren Zuspruch und Ihre 
Unterstützung wagen wir einen Neuanfang als Presbyterium. 

Für das Presbyterium

Johanna Vietz 
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Liebe Gemeindemitglieder,

unsere evangelische Kirchengemeinde Düsseldorf-Unterrath und Lichtenbroich lebt 
von den Menschen, die sie mit Zeit, Ideen und Engagement gestalten. Dafür danken 
wir Ihnen herzlich.

In den vergangenen Monaten gab es auch personelle Veränderungen in unserer 
Gemeinde. Wir nehmen Abschied von Menschen, die Verantwortung getragen 
haben und heißen zugleich neue Mitarbeitende herzlich willkommen. Beiden gilt 
unser Dank für Geleistetes und für die Bereitschaft, sich neu einzubringen.

Das neue Presbyterium arbeitet gemeinsam daran, unsere Gemeinde lebendig zu 
halten und verantwortungsvoll in die Zukunft zu führen. Transparenz, Austausch 
und Ihre Rückmeldungen sind uns dabei besonders wichtig.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Weg weiterhin mitzugehen. Möge Gottes Segen 
unsere Gemeinde begleiten und stärken.

Mit herzlichen Grüßen im Namen des Presbyteriums

Michael Wunderlich

AKTUELLES AUS DEM PRESBYTERIUM

Oberer Reihe von links nach rechts: Jochen Matthes, Ekkehard Treupel, Elmar Bischof, 
Johanna Vietz, Tobias Dette
Untere Reihe von links  nach rechts:  
Michael Wunderlich, Barbara Schophaus, Lucilena Costa-Rösen, Cornelia Schaffrath-Pyhel
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Vorstellung von Katharina Mutzbauer

Liebe Gemeinde,

Mein Name ist Katharina Mutzbauer und ich werde ab April 2026 für einige Zeit 
immer wieder mit einem Stellenumfang von 25% in der Gemeinde aushelfen – vor 
allem bei der Begleitung von Beerdigungen.

Ich habe meinen Probedienst in der Ev. Gemeinde Düsseldorf-Süd und dem Ernst-
Lange-Haus in Hassels verbracht und darf nun mit 50% für den Kirchenkreis 
Düsseldorf innovative Projekte entwickeln und begleiten. 

Wenn ich nicht gerade im Dienst oder mit meinen beiden Söhnen (beide fast 5 Jahre 
alt) unterwegs bin, dann verbringe ich meine Zeit gerne draußen, beim Spazieren 
im Wald, am See oder in Cafés mit gutem Kaffee und Kuchen, am liebsten mit viel 
Schokolade. 

Außerdem übe ich regelmäßig Yoga als meine Form von bewegtem Gebet und 
erfahre auf meiner Yogamatte Gott immer wieder neu und unerwartet. Gebet und 
geistliches Leben liegen mir sehr am Herzen. Wenn Sie mich sehen, sprechen Sie 
mich gerne darauf an, ich freue mich über Fragen aller 
Art.

Ich bin gespannt auf meine Zeit in der Gemeinde und 
freue mich, Sie kennenzulernen! 

Zu erreichen bin ich meist am besten per E-Mail: 
katharina.mutzbauer@ekir.de oder per Telefon:  
0177-6118100.

Herzliche Grüße,

Pfarrerin Katharina Mutzbauer

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
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Vorstellung von Lea Brose

Hallo,

ich bin Lea Brose und werde 
zukünftig als Diakonin für ein 
paar Stunden die Woche die 
Konfirmandenarbeit leiten. 

Vor wenigen Monaten bin ich 
in diese Gemeinde gezogen. 
Mit meinem Bachelor in 
Gemeindepädagogik und der 
Einsegnung als Diakonin ergab sich bald die Möglichkeit, diese wichtige und 
wertvolle Aufgabe zu übernehmen. 

Nebenher übernehme ich auch ab und zu die Aufgabe als Lektorin im Gottesdienst.

Ich freue mich sehr darauf, diesen Dienst zu übernehmen.

Lea Brose

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Konfirmation
Am Sonntag, den 03.05.2026, werden die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Kurses 2025/2026 in der Petruskirche  konfirmiert. Die Konfirmation ist für 
Jugendliche eine stärkende Segenshandlung für ihren weiteren Lebensweg. Sie 
befähigt außerdem zum Patenamt sowie zum aktiven Wahlrecht in der Gemeinde. 

Der Gottesdienst beginnt an diesem Tag um 10:00 Uhr.

Am Abend vor der Konfirmation, also am 02.05.2026, findet um 18:00 Uhr ein 
Abendmahlgottesdienst für die Familien der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
statt. Es ist immer ein besonderer Gottesdienst, denn beim Abendmahl feiern 
wir, dass Jesus Christus auferstanden ist und bei uns ist. Viele Christinnen und 
Christen erleben in dieser Weise das Abendmahl als Stärkung für ihren Lebens- und 
Glaubensweg. 

VERKÜNDIGUNG
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Konfirmandenkurs 2026/2027
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine neue Konfirmandengruppe geben. Wir 
laden alle Jugendlichen zum Konfirmandenkurs 2026/2027 ein, die zwischen August 
2012 und Juli 2013 geboren sind. 

Die Konfirmandenarbeit bereitet die Konfirmation vor. Wir sehen diese Arbeit als 
ein Kernstück unseres evangelischen Bildungshandelns. 

Jugendliche setzen sich in der Gemeinschaft mit ihren Lebensfragen, der Bibel 
und der Kirche auseinander. Sie werden sprachfähig und entwickeln ihre 
eigene Beziehung zum Glauben weiter. Sie erleben, wie und was sie in ihrer 
Kirchengemeinde mitgestalten können. Die Jugendlichen lernen unsere Gemeinde 
kennen, den Gottesdienst, Taufe und Abendmahl, aber auch, wie Christen und 
Christinnen mit Sterben und Tod umgehen, welche Hoffnung auf Auferstehung wir 
haben und nach welchen Werten wir leben wollen. 

Alle Eltern, deren Kinder im entsprechenden Alter sind, werden von unserem 
Gemeindebüro angeschrieben. Sie erhalten dann weitere Informationen zu dem 
Kurs. Gerne können Sie sich auch vorher im Gemeindebüro melden, wenn Sie 
Fragen zu dem Kurs oder zur Konfirmation an sich haben. 

Jubelkonfirmation 2026
Alle, deren Konfirmaion bereits 25, 50, 60, 70 Jahre oder mehr zurückliegt und die 
diesen Tag gerne mit Gottes Segen feiern möchten, sind herzlich eingeladen, zum 
Gottesdienst am 26.04.2026 in die Petruskirche zu kommen.  Der Gottesdienst 
beginnt wie immer um 11:00 Uhr. 

Melden Sie sich gerne bei unserem Gemeindebüro an, damit wir Ihnen eine 
Urkunde zur Jubelkonfirmation überreichen können. 

Wir freuen uns, dass sich wieder so viele Jugendliche für die Konfirmation 
entschieden haben. Wir wünschen ihnen und ihren Familien Gottes Segen für 
diesen besonderen Tag und für alle Tage, die noch kommen werden. 

Johanna Vietz für das Presbyterium
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Andacht am Gründonnerstag in der Petruskirche
Die Gemeinde lädt ein zu einem besonderen Gottesdienst am Gründonnerstag, den 
02.04.2026 um 19 Uhr in die Petruskirche. 

•	 Besonders, weil die Besucher nicht in Reihen im Kirchenschiff sitzen, sondern 
an Tischen im Altarraum.

•	 Besonders weil es einen anderen, kürzeren Gottesdienst gibt.:

•	 Besonders, weil wir Abendmahl feiern und danach zusammen essen und 
trinken.

•	 Besonders, weil der ganze Kirchenraum, festlich erhellt mit Kerzen, zu sehen ist. 

Dies soll das letzte Abendmahl nachempfinden, das Jesus mit seinen Jüngern gefeiert 
hat. Darum liegt immer eine ganz besondere Stimmung in der Luft. 

Lassen Sie sich diesen ganz besonderen Gottesdienst, diese ganz besondere 
Atmosphäre und Flair nicht entgehen.

Sie sind herzlich eingeladen.

Das Team

Annette Beker-Horst, Susanne Nietsch und Conny Schaffrath-Phyhel

VERKÜNDIGUNG
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Osterfrühstück am Ostermontag im Gemeindesaal
Auch das ist schon Tradition in unserer Gemeinde: dass wir am Ostermontag 
gemeinsam frühstücken, singen, beten und eine gute Zeit miteinander zu 
verbringen. 

Wir laden Sie daher ein, am Ostermontag, den 06.04.2026 um 10:00 Uhr in den 
Gemeindesaal zu kommen und mit uns Ostern zu feiern.

Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns bei der Vorbereitung zu helfen, melden Sie 
sich bitte bei mir. Sei es beim Tische und Stühle stellen, Geschirr eindecken, Deko 
verteilen... Wie bei jeder Feier gibt es einiges zu tun und die Vorbereitungen machen 
gemeinsam mehr Spaß.

Johanna Vietz

Osterandacht auf dem Friedhof an Ostersonntag
„Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden.“

Es ist eine schöne Tradition, an Ostersonntag zum Friedhof zu kommen und 
gemeinsam zu singen und einer Andacht zuzuhören. Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch in diesem Jahr wieder um 10:00 Uhr die Gelegenheit dazu haben werden. 

Begleitet wird die Andacht vom Bläserchor unter der Leitung von Reni Göbel. 

Im Anschluss findet um 11:00 Uhr der Gottesdienst in der Petruskirche statt. 

VERKÜNDIGUNG
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Weihnachtsliedersingen unterm Tannenbaum 2025
Nun haben wir schon Frühjahr 2026 und das letzte Weihnachtsfest ist schon Schnee 
von gestern und in der Erinnerung schon längst vom jüngsten Karneval abgelöst wor-
den. 

Trotzdem möchte ich noch einmal auf Weihnachten und die Adventszeit zurückkom-
men, insbesondere auf unser alljährliches „Weihnachtsliedersingen unterm Tannen-
baum“ mit dem Bläserkreis, das in der Adventszeit 2025 anders war als in den Jahren 
zuvor!        

In diesem Jahr hatten wir Unterstützung von der Chinesischen Christlichen Ge-
meinde, die seit einigen Monaten Räume in der Gemeinde anmietet. Es war ein au-
ßergewöhnliches Weihnachtsliedersingen, denn dank des Chors der Chinesischen 
Christlichen Gemeinde konnten wir auch uns altbekannte und tief vertraute Weih-
nachtslieder in ihrer Sprache und mit ihren hellen, schönen Stimmen hören. 

Das war nicht nur ein schönes Erlebnis, sondern eine echte Bereicherung für diese 
Veranstaltung, welche bereits zum 11. Mal stattgefunden hat und sich damit seit der 
„Uraufführung“ im Jahr 2015 zu einer liebgewonnenen Tradition in unserer Gemein-
de verankert hat. Und dank des leckeren heißen Tees nach chinesischem Original-
rezept und des ebenso leckeren heißen Glühweins (nach einem europäischen Rezept) 
waren die Stimmen aller Besucher und Besucherinnen, ob klein oder groß, so gut 
geölt, dass es wieder einmal ein schöner, weihnachtlicher und unterhaltsamer Abend 
war.                                                                                                                       

Aus diesem Grunde möchte ich der Chinesischen Christlichen Gemeinde, aber eben-
so allen anderen Beteiligten, die zum großartigen Gelingen dieses Abends beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön sagen! Ich denke, ich bin nicht allein mit meiner 
Vorfreude auf das nächste „Weihnachtsliedersingen unterm Tannenbaum“ in diesem 
neuen Format!

Dieses Neue passt hervorragend zur Jahreslosung für 2026:  

„Gott spricht: Siehe, ich mache Alles neu!“ 

Alle evangelischen Gemeinden in Düsseldorf stehen vor einem Neuanfang und vor 
gewaltigen Herausforderungen, wenn es in 2028 nur noch eine Gemeinde für unsere 
Stadt geben soll.   

RÜCKBLICKE



13

„Siehe, ich mache Alles neu!“ ist ein Versprechen! Eine Zusage, dass wir mit diesen 
Aufgaben nicht alleine gelassen sind! Ich finde, wir sollten dieser Zusage vertrauen!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Allen ein gutes, gesundes und glückliches 
2026!

Reni Goebel und der Bläserkreis

Neujahrsbrunch 2026
Schön war es! Am 25.01.2026 luden wir ein zum Neujahrsbrunch und viele sind ge-
kommen! Wir mussten sogar noch zwei Tische anbauen, so dass alle der ca. 50 Gäste 
einen Platz bekamen. 

Neben Kaffee und Kaltgetränken gab es Dank Ihrer mitgebrachten Speisen ein ab-
wechslungsreiches Büffet: Quiche, Kuchen, Frikadellen, Schnittchen, Datteln, Käse-
plätzchen.... 

Es war für mich ein sehr gelungener Start ins Jahr 2026 und 
ich freue mich auf weitere schöne Veranstaltungen wie diese. 

Johanna Vietz
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RÜCKBLICKE

Die Kinderkirche
Die Kinderkirche ist der Gottesdienst für Kinder ab 
dem 5. Lebensjahr. Sie wird mit einem Team von 
Ehrenamtlichen vorbereitet und durchgeführt. Ge-
meinsam wird eine kleine Andacht zu wechselnden 
Themen gefeiert, gemeinsam gefrühstückt und kreati-
ve Spiele gespielt. 

Wir möchten dieses Angebot sehr gerne weiterführen und arbeiten zurzeit intensiv 
an einer Möglichkeit, wie wir das bewerkstellen können.

Weihnachtsgottesdienst am 24.12.2025 mit Krippenspiel
Ab November 2025 trafen sich jeden Freitag 19 Kinder von vier bis vierzehn Jahren 
zur Krippenspielprobe. Trotz Regen und Dunkelheit, trotz vieler Weihnachtsfeiern 
in Schule und Sport, trotz Sport, trotz der letzten Klassenarbeiten vor den Ferien 
und trotz all der Dinge, die kleine und große Kinder so gerne machen. Es musste 
immer wieder geprobt, ausprobiert, neu gestaltet und ausdiskutiert werden. Aber 
Spaß machte es auch. 
Und wofür das Alles? Um am Heiligen Abend in einer voll besetzten Petruskirche 
eine wunderbare, grandiose, fröhliche und besinnliche Weihnachtsgeschichte 
aufzuführen. Und damit viele, viele Menschen und Kinder zu erfreuen und auf 
Weihnachten einzustimmen. 
Danke meine Lieben dafür! Ihr ward klasse! Hoffentlich bis nächstes Jahr. Bis dahin 
lasst es euch gut gehen. 
Für das Team, dem ich auch herzlich danke!
Annette Becker Horst
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RÜCKBLICKE

Randolfo und der eine Ton
„Randolfo, der ist stumm und auch ein bisschen dumm!“ So hänseln ihn die Kinder. 
Stumm ist Randolfo, aber dumm ist er keinesfalls: Die Waldfee Rubella schenkt ihm 
ein wundersames Stöckchen, mit dessen Hilfe Randolfo die Freundschaft der Tiere 
im Wald gewinnt; am Ende des Stückes findet er sogar seine Stimme wieder. Und die 
Kinder kommen aus dem Staunen kaum mehr heraus.

Auch die ca. 500 Zuschauer, die am 07.02. in die Petruskirche kamen, staunten über 
die Begeisterung und das Können der Kinder. Sie kamen als Hasen, Eulen, Vögel, 
Bäumen verkleidet auf die Bühne und haben gesungen und gespielt. 

Was für eine tolle Leistungen der Kinder der Kinderkantorie der Gustav-Adolf-
Kirche und der Petruskirche, der Eltern, die sich um die Kostüme und die Bühne 
gekümmert haben, der Techniker und Musiker und von Christiane Sauer, die dieses 
Musical mit den Kindern einstudiert hat. 
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Liebe Besucherinnen und Besucher! 

Hier finden Sie einen Überblick über die vielen Angebote des „zentrum plus Lichten-
broich“. Wenn Sie gerne Menschen aus Ihrem Stadtteil kennenlernen möchten, wenn 
Sie gemeinsam mit anderen Menschen aktiv werden oder sich engagieren wollen, 
dann sind Sie bei uns richtig.

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gerne bei Fragen und Problemen. Auch sind 
wir mit unseren zahlreichen Angeboten für Sie da. 

Viele verschiedene Veranstaltungen bieten Ihnen die Möglichkeit, am sozialen Leben 
teilzunehmen. Sprechen oder rufen Sie uns an unter 59 876 048. 

Wir helfen Ihnen gerne. 

GEMEINDEDIAKONIE

Monatliche Veranstaltungen

Montag	 16:30 bis 18:30	 Frauen im Gespräch Einmal im Monat treffen 
sich Frauen zu einem Austausch über ihren 
Alltag, ihre Interessen und was aktuell von 
Bedeutung ist. Vor Ort oder bei einer Unter-
nehmung in Düsseldorf und Umgebung, fin-
den Sie Zeit für Gespräche und Entspannung.

Mittwoch	 10:00 bis 11:30 	 Stadtteilfühstück, jeden 2. Mittwoch im 
Monat, nach Anmeldung

Donnerstag nach Termin		  Ihre Füße in guten Händen, Medizinische 
Fußpflege
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GEMEINDEDIAKONIE
Wöchentliche Veranstaltungen im Zentrum Plus Lichtenbroich

Montag	 10:30 bis 12:30	 Fahrradtour in die Region mit leichtem sport-
lichen Anspruch

	 10:15 bis 11:45 	 Tanzmeditation Bewegung, Konzentration 
und Entspannung

	 14:30 bis 16:15	 Teppichcurling am Montag

Dienstag	 11:00 bis 12:30	 Boule auf der Festwiese
	 13:00 bis 15:15	 Sturzprävention I+II
	 14:00 bis 16:00 	 Bürgerberatung der Bezirkspolizei

Mittwoch	 13:30 bis 16:30	 Spiele- und Skattreff
	 14:30 bis 16:00	 Bingo, jede 2. Woche

Donnerstag	 10:30 bis 12:30	 Donnerstagscurling
	 14:30 bis 16:00 	 Digital unterwegs, Stammtisch für mobile 

Medien, Beratung zu Smartphone, Tablett, 
PC und Co.

	 14:30 bis 16:00	 Denk-Bar, Gedächtnistraining mit allen Sin-
nen, jede 2. Woche

Freitag	 11:30 bis 13:30 	 Eintopfessen am Glockenturm mit Sozialbera-
tung, im Gemeindezenturm an der Petruskir-
che, jede 2. Woche

Bitte melden Sie sich an:
zentrum plus Lichtenbroich, 
Matthiaskirchweg 14, 40472 Düsseldorf, Telefon 0211 59876048

Ihr zentrum-plus-Team!
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GRAF RECKE STIFTUNG

Mobile Pflege ganz nach Ihrem Wunsch
Mathilde Büttner wird in Unterrath seit vielen Jahren durch den ambulanten 
Pflegedienst recke:mobil versorgt. Die 62-Jährigen schätzt die Kompetenz der 
Fachkräfte genauso wie deren Verlässlichkeit und Flexibilität.
Von Achim Graf

Rund 20 Jahre ihres Lebens verbrachte Mathilde Büttner aus gesundheitlichen 
Gründen im Betreuten Wohnen. Doch seit rund drei Jahren lebt die 62-Jährige 
nun in ihrem eigenen Appartement im Service-Wohnen der Graf Recke 
Stiftung in Düsseldorf-Unterrath. Möglich ist das durch den ambulanten 
Pflegedienst recke:mobil, der drei Mal am Tag bei ihr vorbeikommt. Dafür sei 
sie „sehr dankbar“, sagt sie und lächelt, wie sie es so oft tut. 

Dabei meinte es das Leben nicht immer gut mit Mathilde Büttner. Mit 14 Jahren 
habe sie ihr Elternhaus verlassen. Halt fand sie damals im Haus Bethanien, 
einer diakonischen Einrichtung für Mädchen und Frauen mit psychischen 
Erkrankungen. Durch Fachkräfte von dortwird sie bis heute psychologisch 
betreut. „Die pflegerische und hauswirtschaftliche Unterstützung übernehmen 
wir“, dagt Franziska Krieger, Bereichsleiterin für die ambulanten Angebote 
der Stiftung. „Sie arbeiten da Hand in Hand“

„Am Anfrang ging es um Blutzuckermessen und Spritzen“, erzählt die 
Diabetis-Patientin. Längst kümmern sich die Pflegekräfte auch um 
die Medikamentenvergabe für andere Beschwerden und die tägliche 
Körperpflege, einmal in der Woche bekommt Mathilda Büttner Hilfe im 
Haushalt. „Sie sind alle sehr nett und gehen auch auf meine Fragen ein“, lobt 
sie die Pflegekräfte. Dazu seine sie zeitlich flexibel, „wenn ich mal länger als 
üblich in der Stadt bin“.

Das sei ein Merkmal von recke:mobil, betont Franziska Krieger. „Wir 
versuchen, solche Wünsche zu berücksichtigen“. Dabei helfen auch die 
Größe des Pflegedienstes mit mehr als 200 Klienten und 35 Mitarbeitern. 

„Das sorgt für Stabitlität und Flexibilität gleichermaßen.“ Mathilde Büttner 
wünsch sich vor allem, „dass ich noch möglichst lange hier wohnen bleiben 
kann“. Franziska Krieger ist sicher. Falls es einen höheren Pflegebedarf 
geben sollte, könnte man auch noch öffter kommen. 
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GRAF RECKE STIFTUNG

Links: Das Team des ambulanten Pflegedienstes recke:mobil. 
Rechts: Mathilde Büttner (links) und Franziska Krieger, Bereichsleiterin für 
die ambulanten Angebote der Graf Recke Stiftung.

recke:mobil
Der ambulante Pflegedienst der Graf Recke Stiftung

Der ambulante Pflegedienst recke:mobil ermöglicht es pflegebedürftigen 
Menschen, in ihren eigenen vier Wänden pflegerisch bestens versorgt zu 
sein. 
Wir sind in Unterrath, Lichtenbroich, Rath, Stockum, Golzheim, Lohausen, 
Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer und Einbrungen gerne für sie da. 

Vereinbaren Sie einen individuellen Gesprächstermin unter 0211. 4055-4747 
oder informieren sich auf www.recke-mobil.de über unser Angebot. 

Individuelle Pflege, verlässliche Unterstützung und ein Leben nach eigenen 
Wünschen: Die ganze Geschichte über recke:mobil und Mathilde Büttner 
lesen Sie hier:

www.graf-recke-stiftung.de/ein-beruhigendes-gefuehl
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Kita Krahnenburgstrasse wurde als Medita-Kita ausgezeichnet

Medita steht für „Medien in der Kita“, einem Netzwerk, organisiert und finanziert 
vom Zentrum Medien und Bildung des LVR und dem Amt für soziales und Jugend 
der Stadt Düsseldorf. 

Digitale Medien sind auch aus dem Alltag von Kindergartenkindern nicht 
mehr wegzudenken. In der Kindertageseinrichtung sind wir vor allem mit 
den negativen Folgen falscher Mediennutzung für die Gesundheit der Kinder 
konfrontiert: Unruhiges Verhalten, eine gehemmte geistige Entwicklung, 
Konzentrationsstörungen, Aggressivität. Als Medita – Kita setzen wir diesem Trend 
einen aktiven Umgang mit Medien entgegen. 

Wir haben unsere Ausstattung mithilfe des Netzwerkes um Medien ergänzt, 
die digitale Erfahrungen mit praktischem Tun kombinieren: Mit dem Lupenei 
und dem Tablet erstellen Kinder zum Beispiel ein eigenes Memory-Spiel: 
Welche Vergrößerung gehört zu welchem Originalfoto? Auf dem Tellimero-Stift 
kommentieren Kinder ihre Kunstwerke, die Ausstellungsbesucher können sich die 
Kommentare dann beim Betrachten anhören. Selbst hergestellte „Bücher“ werden 
vertont. 

Ein Renner sind auch die Bee-Bots, die die Kinder auf einfache Weise so 
programmieren, dass die Bienen durch ein Labyrinth laufen ohne anzustoßen…oder 
eine „Nachricht“ zur besten Freundin bringen. 

Ergänzend zu diesen kleinen Projekten bieten wir regelmäßig Eltern-Kind 
Veranstaltungen zu Medienthemen an. 2025 war dies ein Tag der offenen Tür, an 
dem die Eltern die Medien mit ihren Kindern ausprobieren konnten. 2026 ist ein 
Workshop „Kreativ mit Medien“ geplant.

Wir sind stolz, Teil des Medita Netzwerkes zu sein, in dem 18 Kitas aus ganz 
Düsseldorf verbunden sind. Auf regelmäßigen Austauschtreffen und bei 
Fortbildungen halten wir unser Wissen aktuell, inspirieren einander und entwickeln 
die Medienkonzeptionen unserer Einrichtungen weiter.

FAMILIENZENTRUM
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FAMILIENZENTRUM

Übrigens, der nächste Tag der offenen Tür, diesmal zum Thema Nachhaltigkeit, 
findet am 06.06.26 in der Kita Krahnenburgstraße 19 statt. Falls Sie sich für einen 
Platz bei uns interessieren, merken Sie Ihr Kind gerne unter www.kita-navigator.
duesseldorf.de vor. Mit freundlichen Grüßen,

i.A.

Monika Vollmar-Braun
Leiterin

Kontakt:

Diakonie Düsseldorf
Familienzentrum Unterrath/ Lichtenbroich
Evangelische Kindertagesstätte
Krahnenburgstraße 19
40472 Düsseldorf
0211-4230155
kita.krahnenburgstrasse@diakonie-duesseldorf.de
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RATESPASS
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN 

Eintopfessen am Glockenturm

Das Eintopfessen findet alle zwei Wochen 
freitags statt. 
Jeweils um 12 Uhr im evangelischen 
Gemeindesaal am Glockenturm,  
Am Röttchen 10.

Das kostet ein Menü bei uns: 
Eintopfessen, Nachspeise, Kaltgetränke, 
Kaffee oder Tee: 6,30 Euro

Unser Team ehrenamtlich Helfender 
kümmert sich um den Service, freundliche 
Unterhaltung und eine angenehme 
Atmosphäre. 

Die Küche des St. Josef-Hauses sorgt  
für frischgekochtes Essen. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen eine Sozialberatung der Diakonie Düsseldorf an. 

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag der Vorwoche an. Telefonisch unter 0211 
6027379 oder per Email an: andrea.faust@ekir.de

Wir freuen über viele neue und bekannte Gäste.

Ihr Team Eintopfessen am Glockenturm

Die nächsten Termine sind:
•	 06.03.2026 Heringsstipp mit Kartoffeln
•	 20.03.2026 Möhreneintopf
•	 17.04.2026 Gemüse-Nudeltopf mit Huhn
•	 15.05.2026 Lauch-Käsesuppe
•	 29.05.2026 Spargel mit Kartoffeln und Schinken
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Offene Kirche

 An jedem 1. Montag im Monat wird die Petruskirche von 15 - 17 Uhr für 
Interessierte geöffnet.

Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen im Gemeindesaal.

Ab 16 Uhr erwartet Sie ein kleines Programm.

•	 02.03. Antonio Villanueva (Trompeter der Berg. Symphoniker) spielt in der 
Kirche eine Auswahl der Melodien, die Sie sich wünschen.

•	 06.04.  Ostermontag keine Veranstaltung 

•	 04.05. Margret Fröhlich singt, mit einer Freundin zusammen, ein Potpourri 
schöner Lieder. 

Herzliche Einladung zu diesen Veranstaltungen.

 Ein Team Ehrenamtlicher freut sich auf Sie.

Haben Sie Fragen? Kontakt: Dietgard Kittner, Tel.: 4230952

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN 



25

VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ

JAZZ & mehr
am

Glockenturm

SAMSTAG, SAMSTAG, 
28.03.2026, 19 Uhr28.03.2026, 19 Uhr

(Einlass ab 18.30 Uhr)(Einlass ab 18.30 Uhr)

GemeindesaalGemeindesaal
Am Röttchen 10Am Röttchen 10

Dr. Mojo  Dr. Mojo  
„Der kleine  „Der kleine  
Urlaub vom Urlaub vom 

Alltag“Alltag“

Das Blues-Urgestein „Dr. Mojo“ spielt 
traditionelle amerikanische Musik: 
bekannte und beliebte Oldies, erdigen 
Blues, Gospel, Balladen und Klassiker 
verschiedenster Stilrichtungen. Mal 
langsam und gefühlvoll, dann wieder 
fetzig und mit stampfendem Groove, 
so interpretiert „Dr. Mojo“ sein 
abwechslungsreiches Repertoire im 
eigenen „Mojo Sound“. 

Dazu gibt es unterhaltsame und 
humorvolle Moderation über 
Geschichte und  Geschichten des Songs 
und ihrer Interpreten.

Als Special Guest können Sie sich auf 
Ulli Gonschiroek freuen (Bluesharp)

Für das leibliche Wohl wird wieder 
gesorgt sein und es gibt natürlich auch 
etwas zum Knabbern.

Der Einlass ist um 18:30 Uhr.

Eintritt: Vorverkauf  
(telefonisch unter 420815) 12,00 €, 

Abendkasse 15,00 €. 

Für das Team von „Jazz und mehr am 
Glockenturm“

Uwe Holler

Foto: Homepage Dr. Mojo 
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VERANSTALTUNGEN  IM APRIL

Konzert in der Petruskirche am 24.04.2026

Am Freitag, den 24. April, findet in der Petruskirche ein 
besonders Konzert statt. Es ist eine Hommage an den 
Komponisten Ludovico Einaudi 

Er gilt als „ Meister des Minimalismus und Neoklassik,“ 
und „er schafft mit seinen Kompositionen eine tief 
berührende Atmosphäre. Burak Çebi, der renommierte 
türkische Pianist, präsentiert an diesem Abend Werke, 
die unter anderem in Filmen wie „Ziemlich Beste 
Freunde“ verwendet wurden.“ 

Der Einlass ist um 19:00 Uhr , Tickets gibt es bei vielen 
renomierten Anbietern im Internet. 

Filmvortrag über eine Kreuzfahrt „Von Island nach Nordamerika“

Sie gehen mit uns auf eine Reise nach Reykjavik, mit einer besonderen Kirche und 
Konzerthaus, sowie mit vielen bunten Häusern. 

Nach Nuuk, der Hauptstadt Grönlands, die in der Politik Schlagzeilen machte, die 
mit ihren  freundlichen  Holzhäusern überzeugt.  Manhattan bei Tag und Nacht. 
Toronto, die multikulti Stadt in Kanada mit ihrer tollen Skyline und einen Abstecher 
zu den Niagarafällen.

Christa und Horst Stephan

Wo : Im zentrum plus 
Lichtenbroich  

Termin : Dienstag,  
14. April 2026

Kaffee und Kuchen  
um 14.15 Uhr

Filmvortrag  
um 15.00 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN  IM MAI

JAZZ & mehr
am

Glockenturm
SAMSTAG, SAMSTAG, 

30.05.2026, 19 Uhr30.05.2026, 19 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)(Einlass ab 18.30 Uhr)

GemeindesaalGemeindesaal
Am Röttchen 10Am Röttchen 10

Schwarzbrenner Schwarzbrenner 
„Poetische „Poetische 

Fahrt“ - Fahrt“ - 
Bluesrock trifft Bluesrock trifft 

auf Poesieauf Poesie

Eine zauberhafte Verbindung von 
Bluesrock und Balladen mit Dichtungen 
aus Expressionismus, 

Romantik und Barock – das ist das Trio 
Schwarzbrenner. 

Es sind Texte von Georg Heym, Andreas 
Gryphius, Clemens Brentano, Achim 
von Arnim, 

Joseph Eichendorff und Paul Fleming, 
die das Trio von Wolfgang Becker 
(Gesang, Gitarre Keyboards) und 
Christoph Keisers (Drums, Percussion) 
mit druckvollem Bluesrock und 
sensiblen Balladen auf einzigartige 
Weise vertonen. 

Diese ganz eigene, besondere Songwelt 
wird live mit Bassist Rolf Menzen 
vor stimmungsvollem Bühnenbild 
präsentiert und entführt das Publikum 
in die zauberhafte Welt der Poesie. 

Eintritt: Vorverkauf  
(telefonisch unter 420815) 

12,00 €, 
Abendkasse 15,00 €. 

Für das Team von „Jazz und 
mehr am Glockenturm“

Uwe Holler

Foto: Homepage Schwarzbrenner 
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VERANSTALTUNGEN  IM MAI
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AUSBLICKE

Kommen Sie am Samstag, den 
04.07.2026 zur Petruskirche und 
feiern Sie mit!

Es gibt leckeres Essen und Trinken, 
den Pizzawagen, die Dampflock, den 
Auftritt der Unterrather Funken, 
Kinderbespaßung und einen 
Büchertauschtisch und und und.....

Beginn ist um 10:30 Uhr und um 
18:00 Uhr räumen wir auf.

Wenn Sie Lust und Interesse daran 
haben, sich beim Fest zu engagieren 
melden Sie sich gerne bei uns.

Aufbauen, Kuchen backen, Kindern 
etwas vorlesen, grillen, Abbauen....

Es gibt immer was zu tun und 
je mehr Helferinnen und Helfer 
mitmachen, desto mehr bleibt Zeit, 
um mitzufeiern.

Ihr Presbyterium

Wir feiern wieder ein Gemeindefest!
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Jetzt kommt der Frühling!
Die ersten Frühblüher sind schon wieder abgeblüht und 
überall zeigen dicker werdende Knospen an, daß das Früh-
jahr in Sicht ist. Pflanzungen, die jetzt, also im Frühjahr, 
ausgebracht werden, haben die ganze Vegetationsperiode 
Zeit, sich zu entwickeln und werden schon im Sommer 
bzw. Spätsommer zeigen, was sie können. 
Dies gilt für Gehölzpflanzungen, Staudenbeete und auch 
für die Aussaat von Blumenmischungen. 

Sprechen Sie uns an, wenn Sie Ihrem Garten eine Auf-
frischung gönnen wollen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
und einen regen Austausch in Ihrem Garten.

Michael Eckert

die Eckerts GbR
Irenenstraße 96

40468 Düsseldorf
Tel: 0157 - 50 39 71 56
info@die-eckerts.com 
www.die-eckerts.com

ANZEIGEN
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Büche

r Müchler

Düsseldorf-Unterrath

Im Huferfeld 5
Tel: 66 89 623

e-mail: buecher-muechler@arcor.de

Zum wahren Glück fehlt noch ein Buch... und eine Buchhandlung

Wir sind für Sie da:
Montag - Freitag von 9.30 - 18.30 Uhr

Samstag von 9.30 - 14.00 Uhr
Belletristik     Kinderbücher     Hörbücher     Schulbücher

Sie können auch telefonisch bestellen.
Wir besorgen fast jedes Buch von einem auf den anderen Tag
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www.pallidis.de

Mitglied der Dachdecker-
Innung Düsseldorf

TÜV geprüfter Betrieb

Pallidis Dachdeckermeister
Lichtenbroicher Weg 49
40472 Düsseldorf

Tel:  0211-98488948
Fax:  0211-98488949
Mail:  info@pallidis.de

ANZEIGEN

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung ... verewigt in Stein.

ARNE BREININGER

Meister und Restaurator im Steinmetz- und Bildhauerhandwerk

Moderne und traditionsbewusste
„Denk-mal“gestaltung in Stein

Am Nordfriedhof
Ulmenstr. 208, neben St. Lukas

40474 Düsseldorf
Tel. 4 54 43 65
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Nutzen Sie unser kostenloses Service-Telefon für Ihre Beratung und Bestellung
0800 / 0110408

Monika May e.K.
Kalkumer Str. 22  .  40468 D’dorf  .  Tel. 4 22 08 00  .  Fax 42 45 08

e-mail: team@Bruno-Apotheke.de

Für Sie durchgehend von Montag-Freitag 8.30 - 19 Uhr geöffnet!
Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr

Auf den Geisten 16      40468 Düsseldorf
Tel. 0211 / 15 77 66 55    Mobil: 0170 / 314 77 80

E-Mail: Joachim Kalecinski@t-online.de

Umbau, Ausbau und Sanierung
Maurer-, Putz- und Fliesenarbeiten
Estrich- und Trockenbauarbeiten

Mauer- und Betonbaumeister
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Bestattungen Neuhaus
Rather Kreuzweg 90
40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 656101
www.bestattungen-neuhaus.de

Bestattungen Schweden
Auf den Geisten 13
40468 Düsseldorf
Tel. 0211 - 4220418
www.schweden-bestattungen.de

Bestattungen Orlob
Westfalenstraße 39 
40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 654145
www.bestattungen-orlob.de

Vorsorge ganzheitlich gedacht und digital möglich.
Gesundheitliche und rechtliche Vorsorge muss weder teuer noch kompliziert sein.

Patientenverfügung  ●  Vorsorgevollmacht  ●  Betreuungsverfügung  ●  Sorgerechtsverfügung 
Unternehmervollmacht  ●  Haustierverfügung  ●  Organverfügung  ●  Bestattungsplanung

Sargbeisetzung ● Urnenbeisetzung ● Waldruhestätte Meerbusch ● Ruhewald Lintorfer Mark
Individuelle Durchführung von Abschiedsfeiern

ÜBERALL DORT, 
WO MAN UNSERE HILFE BENÖTIGT.

@seelenwaermer.bestattungen

BESTATTUNGEN
NEUHAUS | SCHWEDEN | ORLOB

Seelenwärmer

ANZEIGEN
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Bläserkreis 
Der Bläserkreis setzt sich aus Musikern verschiedener Gemeinden und Konfessionen 
zusammen. Er spielt in unserer Gemeinde zum Beispiel am Ostersonntag auf dem 
Friedhof und beim Weihnachtsliedersingen unterm Tannenbaum. 
Probentermine und weitere Informationen bei Reni Goebel +49 1525 2064309

Kinder- und Jugendchor 
Regelmäßig treffen sich an verschiedenen Tagen die kleinen und größeren Kinder 
sowie Jugendliche im Gemeindesaal, um unter der Leitung der Kantorin Christia-
ne Sauer gemeinsam zu singen und auch für ein Musical zu proben. Die Kleinen 
werden noch von den Eltern begleitet, die kräftig mitsingen und so ebenfalls ganz 
nebenbei lernen, ihre Stimmen zu nutzen. Anfragen und Kontakt: Christiane 

Krabbelgruppen
Montag 	 nachmittags 	 Krabbelgruppe
Dienstag	 vormittags	 Krabbelgruppe	 Ansprechpartnerin: Linda Roth
Donnerstag	 vormittags	 Krabbelgruppe	 Ansprechpartnerin: Gresa Alili
Freitag  	 vormittags	 Quatschfrösche	 Ansprechpartnerin: Lisa Pacia & Vicky 
Pink
			 
	 Bei allgemeinen Fragen oder Interesse an einer Krabbelgruppe 

Ansprechpartnerin: Anna Becker-Horst, Mail: anna.becker-horst@web.de

Kinder- und Jugendgruppen 
Montag	 16.30 - 18.30 Uhr	 TÜ13	 Am Röttchen 10
Mittwoch	 18.00 - 19.00 Uhr	 Team Kinderkirche	 Am Röttchen 10
Donnerstag	16.30 - 18.00 Uhr	 Jungschar	 Am Röttchen 10

Kontakt für die Jugendarbeit:
Michelle Lamontagne: michelle.lamontagne@ekir.de

Kantorei 
Die Kantorei trifft sich wöchentlich mittwochs im Gemeindesaal von 19:00 bis 
21:00 Uhr. 
Unter der Leitung der Kantorin Christiane Sauer werden unter anderem Messen 
einstudiert, die dann mit anderen Chören aus Düsseldorf aufgeführt werden.

GRUPPEN UND KREISE
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Frauenkreis Petrus
Wir treffen uns alle 14 Tage 
dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus, Am Röttchen 10.

Themen: 
03.03.  Gespräch zum Weiltgebetstag
17.03.  Lebensweisheiten
31.03.  Spiele
14.04.  Kaffeeplausch und Planungen
28.04.  Scherzfragen und Rätsel
12.05.  Oh, du schöner Maien....
26.05.  Kräuter kennen und 

 anwenden          

Wer möchte sich uns anschließen?
Kontakt: Dietgard Kittner, Tel.: 4230952

Frauen im Gespräch
Kontakt: 	 Dorothee Shinoda, 
	Tel.: 0179 3299096 ab 14 Uhr
	doroshin3011@yahoo.de

Café Petrus
Jeden Donnerstag um 14.30 Uhr
im Gemeindesaal.
Kaffeetrinken, Spielen, Klönen,
Fahrten, Aktuelles

Kontakt: Dieter Ratz, Tel.: 0162 3820165

Frauenclub
08. Januar
19. Februar
12. März
09. April
21. Mai
11. Juni
09. Juli
13. Augusst
10. September
08. Oktober
12. November
10. Dezember 

Kontakt:	Maren Wittbold, Tel.: 0174 
9077420

Treffpunkt: 18.30 Uhr, Gemeindehaus

Paarkreis
Kontakt: Lothar Exo, Tel.: 411498

Familienkreis 1996
Unser ältester Familienkreis geht immer 
wieder auf Tour und gestaltet unser Ge-
meindeleben mit. Wer Interesse hat, da-
zuzukommen und wissen möchte, was 
aktuell ansteht, der kann sich wenden an: 

Martin Hoguth, Tel.: 0177 4238024.

martinhoguth@aol.com

Männerclub
Kontakt: Peter Johns, Tel.: 427 127

GRUPPEN UND KREISE
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GRUPPEN UND KREISE

30.3. Andreas Eschbach: Die Auferste-
hung 

Gaea Eine junge Frau ist vor vielen Jah-
ren nicht mehr aus dem brasilianischen 
Regenwald zurückgekehrt. Nun taucht 
sie plötzlich wieder auf. Justus Jonas, 
Peter Shaw und Bob Andrews kommen 
- inzwischen erwachsen geworden - auf 
verschiedenen Wegen mit ihrer Rück-
kehr in Verbindung und in gewohnt 
detektivischer Manier ziehen sie ihre 
Schlüsse. Irgendwann kreuzen sich ihre 
Wege und die drei ???

27.4. Gaea Schoeters: Das Geschenk 

Elefanten mitten in der Großstadt, und 
es werden immer mehr. Was geht hier 
vor? Rasch muss der Bundeskanzler 
erkennen, dass die Tiere nicht aus dem 
Zoo entkommen, sondern ein Geschenk 
des Präsidenten von Botswana sind. 
20 000 Elefanten hat er nach Deutsch-
land geschickt, nachdem die deutsche 
Regierung ein Einfuhrverbot von Jagd-
trophäen beschlossen und damit den 

armen Regionen Botswanas die Lebens-
grundlage entzogen hat. »Ihr Europäer 
wollt uns vorschreiben, wie wir zu leben 
haben. Vielleicht solltet ihr es einmal 
selbst versuchen …«

1.6. Sebastian Haffner: Abschied

Raimund ist verliebt. Ungeheuer ver-
liebt. Nur für ein paar Tage ist er aus 
dem dumpfen Deutschland der frühen 
Dreißigerjahre nach Paris gereist. Jetzt 
naht bereits sein Abschied von der herr-
lichen Teddy, die mit all ihrem Esprit 
dorthin ausgewandert ist. Umschwärmt 
wird sie von etlichen in Paris gestran-
deten Gentlemen, gegen die Raimund 
sich behaupten muss. Als wolle er alles 
für immer festhalten, versucht er, die 
französische Freiheit mit Teddy zu ge-
nießen. Wenn er die Zukunft doch auf-
halten könnte!

	Zeit: 19 Uhr
Ort: Gemeindesaal oder Gemeinde-
haus, Am Röttchen 10 

Literaturkreis
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Kindertageseinrichtungen für Kinder 
im Alter von 4 Monaten bis Schuleintritt
Tageseinrichtung Ahornallee 7
Leiterin: Ina Eisenmann
0211-413122 
kita.ahornallee@diakonie-duesseldorf.de

Tageseinrichtung Diezelweg 30c
Leiterin: Agnes Anna Cislak
0211-4220471
kita.diezelweg@diakonie-duesseldorf.de

Tageseinrichtung Krahnenburgstr. 19
Leiterin: Monika Vollmar-Braun
0211-4230155
kita.krahnenburgstrasse@diakonie-duessel-
dorf.de

ADRESSEN

Gemeindezentrum Petruskirche
Am Röttchen 10 und 10a
40468 Düsseldorf

Kirchenmusik
Kantorin Christiane Sauer

0175-7777345 
musik@christiane-sauer.com

Organist
 Jochen Matthes

0211-4180202
jochen.matthes@ekir.de

Gemeindediakonie
Andrea Faust
Sprechzeiten in der Ahornallee 5:
nach Vereinbarung:

0211-6027379
andrea.faust@ekir.de

zentrum plus Lichtenbroich
Matthiaskirchweg 14
Andrea Faust

0211-59876048
andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de

www.unterrath-lichtenbroich.ekir.de 

Gemeindebüro Unterrath
Ahornallee 5
Marion Aßmann, Susanne Nitsch
Öffmungszeiten: 

Mo. und Fr. von 9 bis 12 Uhr,
Di. von 9 bis 11 Uhr
Do. von 8 bis 10 Uhr
0211-4713310

duesseldorf-unterrath@ekir.de

Evangelische Kirchengemeinde Düsseldorf-Unterrath/Lichtenbroich
Ahornallee 5

40468 Düsseldorf
Bankverbindung: 
Ev. Kgmd. Unterrath:
KD-Bank eG Dortmund, 
BLZ 350 60190, 	 Kto.-Nr. 1088467198
BIC 	 GENODED1DKD 
IBAN 	 DE74 3506 0190 1088 4671 98
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01.März: Pfarrein i. R. Vitenius 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Einführung der neuen Presbyterinnen 
und Presbyter, anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus

08. März: Pfarrer Breitkreutz

15. März: Prädikant Busian

22. März: N. N.

29. März: Pfarrer Schaper

02. April: Pfarrerin Valentin 
Gründonnerstag,  
Tischabendmahl (19:00 Uhr)

03. April: Pfarrer Fricke 
Karfreitag 
Gottesdienst mit Kantorei (15:00 Uhr) 

05. April: Heinrich Fucks 
Ostersonntag,  
Andacht auf dem Friedhof (10:00 Uhr)

05. April: Pfarrer Fucks 
Ostersonntag, Gottesdienst mit 
Abendmahl

06. April: Pfarrerin So 
Ostermontag,  
Osterfrühstück mit Andacht (10:00 Uhr)

12. April: Prädikant Bursian

19. April: Pfarrer i. R. Lücke

GOTTESDIENSTE IN DER PETRUSKIRCHE 
 AM RÖTTCHEN

Die Gottesdienste beginnen immer um 11:00 Uhr. Ausnahmen stehen 
in Klammern hinter den entsprechenden Gottesdiensten.

26. April: Pfarrer Fucks. 
Jubelkonfirmation

03. Mai: Pfarrer Breitkreuz 
Konfirmation (10:00 Uhr)

10. Mai: Prädikant Bursian

17. Mai: Pfarrer Breitkreutz

24. Mai: N. N. 
Pfingstsonntag

25. Mai: Pfarrer Schaper 
Pfingstmontag

31. Mai: Regionaler Dienst der VEM, 
Matthias Schmid, 

Leider waren bis zum 
Redaktionsschluss noch nicht alle 
Pfarrerinnen bzw. Pfarrer bekannt, die 
die Gottesdienste in der Petruskirche 
halten werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei den 
Pfarrerinnen, Pfarrern und Prädikanten 
und allen anderen, die uns weiterhin 
unterstützen und die Gottesdienste in 
der Petruskirche so abwechslungsreich 
und schön gestalten.


